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                        Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Ich möchte mit einer Geschichte beginnen, die ich 
vor langer Zeit gelesen habe.  
Eine kleine Raupe bewegte sich mühsam über einen 
staubigen Weg. Sie konnte kaum noch atmen, 
kaum noch etwas sehen: So viel Staub! Aber sie 
hoffte immer noch, grüne Blätter zu finden.  
Und so kroch sie weiter.  
Hab Geduld, kleine Raupe, noch wachsen genügend 
Blätter für dich! Vorsicht! Ein kleines Mädchen 
kommt gelaufen. Hoffentlich zertritt sie mich nicht, 
denkt die Raupe. Ich spüre doch so viel  
Großes in mir. Ich will leben! 
Das kleine Mädchen bleibt stehen und schaut der 
Raupe zu. Es hält seinen Finger hin. Kaum ist die 
Raupe an ihm hochgekrochen, geht das Mädchen 
vorsichtig zum nächsten Strauch. »Hier, kleine  
Raupe, kannst du dich satt fressen!« 
Und wie die Raupe frisst! Sie wird dicker und grö-
ßer. Vorsicht! Ein Vogel sucht Nahrung für seine 
Jungen. Da kommt ihm die große Raupe gerade 
recht. »Lass mich leben, Vogel!«, denkt die Raupe. 
»Ich spüre so viel Großes in mir!« Und der Vogel 
fliegt weiter. Die Raupe frisst und frisst, sie ist dick 
und fett geworden.  
Eines Tages ist die Raupe satt. „Ob aus mir etwas 
Großes werden kann“ fragt sie sich nachdenklich. 
Ob die Stimme in mir Recht hatte? Mein Kleid zer-
reißt fast, weil ich so dick bin. Ich weiß nicht ...Sie 
kriecht in die Höhle einer Baumrinde und hält sich 
fest. Langsam wird ihr Kleid so dunkel und starr wie 
die Baumrinde. Ob sie gestorben ist?  
Hab Geduld, alte Raupe! Die Stimme in dir hatte 
recht: Etwas Großes wird aus dir! Alle werden stau-
nen, wenn sie dich sehen! Du brauchst nicht mehr 
zu kriechen: Du kannst fliegen! Du brauchst dich 
nicht mehr mit Blättern zu begnügen: Du kannst 
Nektar schlecken! Du bist nicht mehr hässlich: Alle 
staunen über deine Schönheit! Und richtig: Aus der 
dicken, grauen, abgestorbenen Puppe schlüpft ein 
bunter, zarter, zauberhaft schöner Schmetterling!  

 
 
Aus dem dunklen Grab trat auch Jesus in ein ver-
wandeltes neues Leben. 
 
In der Osterliturgie sehen wir zwei besondere Seg-
nungen. Der Segen des neuen Feuers zeigt neues 
Leben in Jesus an, der das Licht der Welt ist. Der 
Segen des neuen Wassers zeigt auch neues Leben 
der Heiligkeit an. Durch das Fasten von vierzig Ta-
gen sterben wir an der Sünde (Raupe) und werden 
zu neuem heiligen Leben (Schme�erling) geboren. 
Das heißt, wir erinnern uns an unsere Taufe, bei 
der wir in Christus sterben und auch in Christus zu 
neuem Leben aufsteigen. 
 
Auch in unserem gegenwär�gen Kontext der 
Corona-Krise haben wir die Normalität verloren. 
Infolgedessen leiden alle in ihren eigenen Berufen 
und Bereichen. Hier bedeutet Ostern, Glauben zu 
haben und zu hoffen, dass es wieder möglich wird 
in der Normalität zu leben.  
Wie diese Raupe, die zum Schme�erling wurde, 
werden wir wieder auch gute Zeiten haben. Die 
Raupe, die die Dunkelheit der Corona darstellt, 
wird bald verschwinden und der Schme�erling der 
Normalität wird dann sofort wieder erscheinen. 
Das ist mein Gebet zum Osterfest.  
 
Ich wünsche Ihnen allen  eine gute Gesundheit von 
Körper und Geist sowie ein frohes Osterfest, viel 
Kra� und Hoffnung. Amen. 
 
          Euer Pfarrer  Gaspher Raju VARAKALA  
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Herausgeber und Redak�on:  Pfarramt Timenitz  
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Mail: �menitz@kath-pfarre-kaernten.at 
Homepage: kath-kirche kaernten.at/�menitz Foto: H. Mandl 
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